
Ich danke sehr Michel!

Ich muss sagen, dass mein größtes Problem die Perspektive ist. Ich schreibe sehr ungern aus der Ich-
perspektive heraus und andererseits liegen mir die Gefühle und Zustände der Protargonisten auch sehr am
Herzen.

Ich denke dazu werde ich mir im Internet noch etwas Wissen aneignen.

Und nochmal vielen Dank dafür, dass du mir so viele Verbesserungsvorschläge bietest.

Das mit den Gesprächen habe ich wohl nicht klar genug geschriben. 

Sie unterhielten sich, während sie nach einiger Zeit des Rennens langsamer wurden. Schließlich können sie die
Strecke nicht schweigend nebeneinander hergehen. Ich hätte sonst auch keine Idee, diese relativ
ereignislose Reise textlich auszufüllen und einfach weiterspringen bis was passiert ist ja auch keine
Alternative. Vielleicht hättest du ja noch eine Idee für mich.

Ich werde mich heute nochmal dransetzen und das Ganze ein wenig rasanter schreiben und es wieder hier
Posten.

Und dann überprüfe ich Rechtschreibung und Kommasetzung nochmal richtig.

Bei dieser Version hab ich es nur noch ein paar mal Überflogen

Edit: 

Es wird eher eine, der Standartmäßigen Mittelaltergeschichten. Ich halte nicht wirklich viel von
Zeitalterüberschneidungen.

Ehrlich gesagt geht es mir gar nicht darum, es später als super Innovative neue Story zu verkaufen. Es ist
mein erstes "Buch" und zurzeit noch ein Hobbieprojekt. 

Ich merke aber auch jetzt schon, dass ich mich noch mehr mit der Sprache aus dieser Zeit
auseinandersetzen muss.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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